
               

 

           

Neue Bushaltestelle  für die RVA-Linie 83 in Martinszell 
 
Am 14.03.2024 fand in Martinszell eine Ortsbegehung mit allen beteiligten Behörden, der PI Kempten 
und des Verantwortlichen für die Buslinie des Regionalverkehrs Allgäu statt. 
 
Ergebnis der Besprechung: 
 

Die Planung einer neuen Schulbus-Haltestelle mit Unterstand in der Ortsmitte von Häusern 
kann derzeit noch nicht realisiert werden. Die Firma Haslach holt mit ihren Kleinbussen 
weiterhin die Grundschüler in Häusern ab und bringt sie auch wieder nach Häusern 
zurück. 
 
Die (Schulbus-)Linie 83 des RVA fährt die derzeitige Haltestelle gegenüber Häusern 1 bei 
Martinszell nicht mehr an. Auch Widdum wird, aufgrund der Tatsache, dass der 12-m-Bus dort 
nicht wenden kann bzw. nicht mehr wenden darf, nicht mehr angefahren. Für einzelne Schüler 
aus Widdum soll laut der Schülerbeförderungsstelle des Landratsamtes Oberallgäu eine 
Ersatz-Lösung gefunden werden. 

 
Nach den Pfingstferien 2024 steht den Schülerinnen und Schülern der weiterführenden 
Schulen eine neue Bushaltestelle beim Feuerwehrhaus an der Illerstraße 24 in 
Martinszell zur Verfügung.  
Gemäß der Einschätzung aller Beteiligten ist es für die älteren Schüler der weiterführenden 
Schulen zumutbar, die Strecke auf dem ab der Illerbrücke vorhandenen Gehweg  zur rund 
450 m weiter entfernten neuen Bushaltestelle zu Fuß zu gehen. (Gemessen ab der 
Einmündung zur bisherigen Haltestelle). 
 
Gegenüber dem Feuerwehrhaus Martinszell wird die Bushaltestelle auch in die andere 
Fahrtrichtung (Illerstraße - B19) eingerichtet. 

 
Die vorhandenen Bushaltestellen an der Illerstr. 10 (ehem. Hotel Adler) bleiben ebenfalls in 
beide Fahrtrichtungen bestehen. 
 
Die alte Bushaltestelle, die völlig ungeschützt am Straßenrand der stark befahrenen 
Gemeindeverbindungsstraße Häusern-Widdum liegt und die trotz zusätzlicher 
Beschilderungen ein hohes Gefahren-Potenzial für die Schülerinnen und Schüler in sich birgt, 
wird abgebaut und ab dem 03.06.2024 nicht mehr angefahren. 
 
Gemeinde Waltenhofen, 24.04.2024 
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